
Stand Februar 2018 

Hinweis zum Datenschutz aufgrund Art. 13 und 
14 der Datenschutz-Grundverordung 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist die 
„Landesstiftung Hilfe für Mutter und Kind“, Hegelstra-
ße 2, 95447 Bayreuth. Unter dieser Anschrift können Sie 
auch mit dem Datenschutzbeauftragten der Landesstif-
tung Kontakt aufnehmen. 

Die Angaben in diesem Formular brauchen wir, um 
Ihren Antrag auf Leistungen der Landesstiftung Hilfe für 
Mutter und Kind zu bearbeiten. Die Rechtsgrundlage 
dafür ist: 

 Art. 4 und 5 BayDSG 
 Bayerisches Stiftungsgesetz 

 Satzung der "Landesstiftung Hilfe für Mutter und 
Kind" 

Ihre Angaben sind freiwillig! Wenn Sie keine Angaben 
oder keine vollständigen Angaben machen, können wir 
Ihren Antrag aber möglicherweise nicht richtig bearbei-
ten. Das könnte dazu führen, dass er abgelehnt wird. 

Die eingereichten und nachgeforderten Unterlagen und 
Angaben zum Hilfegesuch bewahren wir auch im Papier-
format auf. Die von Ihnen gemachten Angaben und alle 
erforderlichen Daten zum Hilfegesuch speichern wir in 
elektronischer Form in einem deutschen Rechenzentrum 
unter Berücksichtigung aktueller Datenschutzbestim-
mungen. 

Wir speichern Ihre Daten nur solange wir sie benöti-

gen. Die Daten bleiben daher nach Antragsabschluss für 
fünf Jahre gespeichert und werden anschließend ge-
löscht. 

Zur Bearbeitung Ihres Antrags werden wir – je nach 
Einzelfall – andere Personen und Stellen um Übermitt-
lung von Daten und erforderliche Auskünfte bitten. Wir 
werden gegebenenfalls bei der befürwortenden Stelle, 
bei der örtlich zuständigen Gemeinde, beim zuständigen 
Jobcenter, der Sozialhilfeverwaltung, der Agentur für 
Arbeit, dem Jugendamt, dem Landrats-
amt/Gesundheitsverwaltung, den Staatlich anerkannten 
Beratungsstellen für Schwangerschaftsfragen, dem 
Zentrum Bayern Familie und Soziales und weiteren 
öffentlichen Einrichtungen, bei Wohlfahrtsverbänden 
sowie bei Gläubigern und anderen Stiftungen und Geld-
gebern die zur Bearbeitung des Hilfeersuchens erforder-
lichen Auskünfte über Ihre persönlichen und finanziellen 
Verhältnisse einholen. 

 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen 

Ihnen folgende Rechte zu: 

 Sie können von uns Auskunft über Ihre Daten 
verlangen, die wir gespeichert haben. 
 

 Sie können von uns eine kostenlose Kopie dieser 
Daten verlangen. 
 

 Sie können von uns verlangen, Ihre Daten zu be-

richtigen, wenn sie unrichtig sind. 
 

 Sie können von uns verlangen, Ihre Daten zu ver-

vollständigen, wenn sie unvollständig sind. 
 

 Sie können von uns verlangen, Ihre Daten zu lö-

schen, wenn wir sie nicht mehr benötigen. Dies 
könnte insbesondere dann der Fall sein, wenn Sie 
Ihren Antrag zurücknehmen oder der Verarbeitung 
Ihrer Daten widersprechen. 
 

 Sie können von uns verlangen, die Verarbeitung 
Ihrer Daten einzuschränken. Das können Sie ins-
besondere dann tun, wenn Sie verlangt haben, Ihre 
Daten zu berichtigen und noch nicht geklärt ist, ob 
die Daten tatsächlich unrichtig sind.  
 

 Sie können Ihre Einwilligung in die Verarbeitung 
Ihrer Daten jederzeit widerrufen. Der Widerruf gilt 
aber nicht rückwirkend. Er macht die vor dem Wider-
ruf stattgefundene Verarbeitung Ihrer Daten nicht 
rechtswidrig. 
 

 Sie können sich über uns beim Bayerischen Lan-
desbeauftragten für den Datenschutz beschweren. 

 

Sie haben das Recht, der Verarbeitung Ihrer Daten durch uns jederzeit zu widersprechen.  

 


